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Herren Bezirksliga

TTC Wyhl : TTC Forchheim 
Freitag, 02.02.2024, 20:00 Uhr

Dienst tütet den Sieg für den TTC Forchheim ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des TTC Forchheim, als Jens Dienst das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TTC Wyhl sicherstellen konnte.
Erfolgsgarant war insbesondere Jens Dienst, der seine Spiele allesamt gewann. Nach 3 Stunden
war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Hanselmann / Jordan versäumten es mit einem 1:3 gegen
Dienst / Dienst, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Beim 11:13, 11:8, 14:12, 13:11-Erfolg gegen
Goetschi / Preston kamen Braun / Braun nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Eine umkämpfte Niederlage gab es dagegen für Bindner / Braun beim 5:11, 11:5,
5:11, 11:7, 6:11 gegen Fehrenbach / Gerber. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Steffen Braun über die 1:3-Niederlage gegen Jens Dienst hinweggetröstet werden musste.
Nicht ganz mithalten konnte Florian Braun, beim 9:11, 8:11, 11:8, 8:11 gegen Elias Goetschi, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss
Martin Hanselmann gegen Sebastian Gerber zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach
und Fach war. Nicht ganz mithalten konnte Sebastian Bindner, beim 2:11, 9:11, 11:8, 4:11 gegen
Marco Fehrenbach, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Adalbert Jordan bekam seinen Gegner Justin
Preston beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Manfred Braun gegen Jan Dienst. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC Wyhl und des TTC Forchheim. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Steffen Braun gegen Elias Goetschi. Lange umkämpft war das
Match zwischen Florian Braun und Jens Dienst, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und
Dienst seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Wyhl am 24.02.2024 gegen den TTC Eschbach versuchen, die
Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 24.02.2024 gegen
den TTC Ihringen mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Wyhl

Doppel: Hanselmann / Jordan 0:1, Braun / Braun 1:0, Bindner / Braun 0:1 
Einzel: S. Braun 0:2, F. Braun 0:2, M. Hanselmann 1:0, S. Bindner 0:1, A. Jordan 0:1, M. Braun 0:1 

 TTC Forchheim
Doppel: Goetschi / Preston 0:1, Dienst / Dienst 1:0, Fehrenbach / Gerber 1:0 
Einzel: E. Goetschi 2:0, J. Dienst 2:0, M. Fehrenbach 1:0, S. Gerber 0:1, J. Dienst 1:0, J. Preston 1:0


